
EllWiWe MiWan.
Provinz Brandenburg.

Berlin. Charles Auburtin,
lange Jahre Handelsredakteur der
.Börsenzeitung", der sich in der Ber-
liner Journalistik und namentlich im
Verein Berliner Presse großen An-

nissen und großer Liebenswürdigkeit,
ist 78 Jahre alt gestorben. Sein
Sohn Biktor ist als Korrespondent
des ?Berliner Tageblattes" seit
Kriegsausbruch in französischer Ge-
fangenschaft. Wegen Mordversuchs

B. lebte feit achtJahren mit der Ar«

der Direktor der Mitteldeutschen
Kreditbank Alexander Loewenthal aus
«ine vierzigjährige Tätigkeit bei diesem
Institut zurück. ?Baurat Alfred Lef-

richtet, ebenso die Villa in Langfuhr,

Hause Rostocker Straße 39 ab. Hier
gerieten der 38 Jahre alte Arbeiter
Joseph Wochner und der 22 Jahre

von der Polizei beschlagnahmt.
Generalleutnant z. D. Karl Hencke ist
im Sanatorium Grunewald im Alter
von 88 Jahren gestorben. Der Ver-

Wordene wurde in T>,igau als Sohn

Feldzug des JahreS 1813 mitmachte,

bei der Division Kummer und erhielt
das Eiserne Kreuz erster Klasse. Er
«irang sich auch als Militärschrift-

lrin in der mütterlichen Wohnung in
der Pücklerstraße 28 befand, mit
Streichhölzern. Hierbei setzte er seine

ne 13jährige Schwester.
Provinz Ostpreußen.

Guttst adt. Ihr 2Sjähriges Ju-

Alter von 28 Jahren.
Mühlhaulen. Ein Fewzugs-

teilnehmer von 1848, Schuhmacher-
Mil seinem Alter von fast 90 Jahren
war der Verstorbene die älteste Per-son i.n Ort.

Provinz Wcstprcußcn.
Danzig. Im 78. Lebensjahre

Großmann, der von 1867 bis 1885

Provinz Pommern.
Rothemühl. Dieser Tage be-

ging der Böttchermeister Ludwig Leh-
mann seinen 100. Geburtstag. Es ist

Gnadengeschenk von 300 Mark zuteil
geworden.

das Bernhard Schohowsche Wirt-

Stargard. Im 73. Lebens-

schaftsmolk-rei Wm. Fischer. Anfang

Dezember v. I. hat'e er fein LSjähri-
ges Jubiläum als Verwalter der Mol-

teil wurden.
Provinz Schleswig-Holstein.

Apenrade. Hofbesitzer Hans
Kjier in Bollersleben hat seinen 30
Hektar großen Besitz an Ehlert in
Flensburg verkauft. Der Kaufpreis
soll SO.VOO Mark betragen.

auslief. Der fünfjährige Sohn des
Dachdeckermeisters Lupp fiel beim
Spielen auf einem Floß auf der

versuche waren erfolglos.
Provinz Schlesien.

Hundsfeld. Die große Wurst-

Meter langen und 18 Meter tiefen

Waldenburg. Sein Svjähri-

schäftsleiter und Verantwortliche Re-
dakteur des ?Waldinburger Wochen-
blattes" Oskar Dietrich feiern. 4S

Jahre seiner Tätigkeit als Buchdrucker

Posen. Der Pofener Krieger-
dank 1913 beschloß einstimmig den

Ankauf des Gutes Farbach bei Pu-

Neu - Gattersleben Der

Leutnant im 7. Jiigerbataillon, fiel
bei Lüttich, Graf Franz Alvo v.
Alvensleben im Osten.

denhaufen, 74 Jahre alt, ist gestor-
ben. Er wurde 1879 Landrat sei-
nes heimischen Kreises Schweinitz,
wurde aber 1899 wegen seiner Ab-

tag gehörte er von 1871 bis 1874
für Wittenberg-Schweinitz an. Seit
1888 ist er für denselben Kreis
Mitglied des Abgeordnetenhauses/

Zwethau. Hier verstarb im
Alter von 71 Jahren der Landtags-

trat den Wahlkreis Torgau-Liben-
werda seit 1897 im preußischen Ab-

ist dem hiesigen österrcichifch-ungari-

Kreuz erhielten Stud. phil. Rose-
brock, Gefreiter Pförtner, Grenadier
Alfred Maack und Füsilier Wilhelm
Maack aus Harburg.

Lüneburg. Fünfzig Jahre sind
verflossen, seitdem der Schriftsetzer
kereiberus ergriffen hat. In der
Druckerei zu Plau i. Meckl. trat er
im Jahre 1865 in die Lehre und kam

Neetze. Vom Zuge der Blecke der

61 Jahre alte Altenteiler Friedrich
Bartels aus Garlstorf. Die erlittenen
Verletzungen waren so schwer, daß

Provinz Westfalen.
Minden. Hier starb Herr

Oberbaurat Stecher. Der Entschla-
fene, der seit IS Jahren hier wirk-
te, stand dem Wasserbauamte vor

beite!.

NiederbvnSfeld. Eine Mut-
ter, die sechs Söhne im Felde hat,
ist die Witwe Friedrich Hetfeldt.
Zwei Söhne haben sich bereits das

Eiserne Kreuz 2. Klasse erworben,

zwei sind zu Unteroffizieren, einer
zum Gefreiten befördert.

Rheinprovinz.

Köln. Ein Blitzschlag traf eine
auf einem Felde weidend« Schafherd«,
wob« S 3 Schaf« getötet wurden. Der

In' sind der städtisch^

Bonn. Die Strafkammer verkün-
digte das Urteil gegen die beiden frü-
heren Direktoren der Siegesburger
Volksbank, Philipp Schiller und
Bernhard Niemer. Das Gericht hielt

cher Weise durch Entnahme der Bar-
mittel zu eigenen Spekulationen ge-
schädigt und unrichtige Angaben über
das Vermögen der Bant gemacht ha-
ben, und verurteilte sie zu je drei
Monaten und einer Woche Gefäng-
nis. sowie zu je 1000 Mark Geld-
strafe. Von der Anklage der Wechsel-
fälschung wurde Schiller freigespro-
chen.

gen des Arztes am Johanniter-Kran-
kenhaus, Dr. Weber, wurde der Land-
wirt Eich aus Wienen überfahren
und auf der Stelle getötet. Er halte

zeichen nicht gehört.

Provinz Hessen-Nassau.
Gladenbach. Im benachbarten

Bottenhorn ist die Maul- und Klau-
enseuche in IS Gehöften festgestellt.

der bekannte Niedereisenhausener
Markt verboten.

Jdstein. Hier starb Rechtsan-
Ortsgruppe des Berlins für nassaui-
fche Altertumskunde und Geschichts-
forschung, ein Mann, der viel Ve^-

bildungsschule beschlossen.
Marburg. Im nahen Dörfchen

Marbach fiel das Kind der Eheleute
Schmidt, ein Mädchen im Alter von

Jahren, als die Mutten kurze

Eheleute Auszllglcr Georg Bornkeffel

Hochzeit.

terchen des Mllhlendesitzers Moses

Mitteldeutsche Staaten.

liebte Jessinsky und dann sich selbst.

ist Liebeslummer.
Forst i. L. Der Kraftwagenfüh-

rer Matthäus Straeten hat die Witwe
Anna Philipp und ihre 12jährige
Tochter Frieda mit einem Beile er-
schlagen, um dann einen Raub aus-
zuführen. Nach der Tat versuchte
der Mörder sich durch Einatmen von

hindert und von der Polizei sestge-

Freiberg. In einem Schwin-
delanfalle ist eine 71jährige Witfrau
in der Meißner Gasse vom 2. Stock-
werl auf gestürzt, wodurch

vorm. Zickelschneidermeister Karl Gu-
stav Helbia.

Hainichen. In Ottendorf ist

tigt. Ein Schulknabe nahm das
Jagdgewehr des Besitzers, das dieser
vorübergehend beiseite gestellt hatte,

jährigen Waller Pfleger. Plötzlich
entlud sich die Waffe und Pfleger
sank, von der Schrotladung in den

Kopf getroffen, tot zu Boden. An-
dere Kinder, die hinter Pfleger stan-

Hilfe aus Treuen herbeigeholt wer-
den mußte. Kurze Zeit nach dem
Unfall starb die Verunglückte, ohne

Hessen-Darmstadt.
Bischof s he i in. Auf der

von Eich erheblichen Schaden an.
Weiie Strecken voll des schönsten
Schilfrohrs gingen zugrunde. Wie
das Feuer entstand, konnte bisher
nicht festgestellt werden.

Langen. Plötzlich und uner-

unserer Stadt, Peter Metzger. Der

schweren Verlust für diese Stadt,
doppelt schwer in jetziger Zeit. Ue-
ber zwanzig Jahre stand er an der
Spitze des Gemeinwesens, nachdem
er im Jahre 1891 zum ersten Male

von hier erfaßt und dermaßen schwer
verletzt, daß er bald darauf starb.

Mainz. Prof. Dr. Jak. Ro-
ver, der in Offenbach gebürtig, jah-
relang in Frankfurt pädagogisch,
später in Worms und Mainz an
dem Gymnasium tätig war, als

Schriftsteller einen klangvollen Na-
men besitzt, beging dieser Tage sei-
nen 70. Geburtstag, der dem be-
scheidenen Mann große Ehrungen
brachte.

Geitendorf. Nächst der Be
nediktiner - Erzabtei St. Ottilien
wurde ein Gesangenenbarackenlager
errichtet, in welchem 900 Russen, die
zu Kultur- und landwirtschaftlichen
bracht sind.

Kufstein. Der 14jährige Sohn
des Wirtspächters Grießer von Bad
Kienbergklamm ist beim Pflücken

holz tödlich verunglückt.

Medlitz. Die neue katholische
Kirche wurde am 31. Mai einge-
weiht.

Reginsburg. Mit dem nach
langem Leiden in München gestorbe-
nen Oberlandgerichtsrat Robert Mo-
ser, Landgerichtsrat von hier, sink'

Stock he im. Auf dem Wege

die Käsersehefrau Völck in Stock-

he von über 11,000 Mark beraubt.
Unterzwie s e l a u. Der 69

o. Professor der inneren Medizin
Georg Matterstock im Alter von 67

Württemberg.

Teilhaber und Schriftleiter der
.Schwäbische» Tageszeitung", Willi
Körner, der Mitte November aus-
marschierte und mit dem Grenadier-
Regiment No. 119 die schweren De«

zembergefechle mitmachte, ist gefallen.
Ein Brustschuß hat diesem hoff-

Aenach. In der Mühle wurde

40M0 Mark.
. Baden.

haftet.
Ladenburg. Jüngst feierten

die Eheleute Franz Joseph Stumpf

Mannheim. Hier feierten die
Volksschullehrer Franz Berg und
Karl Pfiefsenberger das SOjährige
Dienstjubiläum. Bürgermeister v,

ein Geldgeschenk von SOO Mark.

zerstört. Das Feuer soll durch die

St. Georgen i. S ch. Rektor
Baumgärtner an der hiesigen Volks-

Rhcinpfalz.

Ellerstadt. Der Landwehr-
mann L. Merck von hier wurde durch

beigefUhrt wurde.
Heßheim. Das fünf Jahre alte

Töchterchen des Fabrikarbeiters An-

Jlbesheim. Frau Elisabeth

Elsaß-Lothringen.

Rothau. Aus dem hiesigen
Bahnhof kam der Lokomotivführer

" lch s l
der IS Jahre alte Gymnasiast Eou-
ard Keller, Sohn des Gipsermeisters
Keller, vom Heuboden und wurde
tödlich verletzt.

Mecklenburg.

Tod.on Dampfkessels feinen

Grabow. In Ziegendorf brannte
das hartbedeckte Wohnhaus des Büd-
ners Breuel total nieder. Das Feuer

Veranlassung wurden dem Jubilar,
der auch den Feldzug 1870?71 mit-
gemacht hat, zahlreiche Ehrungen zu-
teil.

Interesse und großem Geschick. Dem
Lorstand des Lolal-Schulzen-Bereins
des Großherzoglichen Amtes Grabow
gehörte er als Vorsitzender an.

Wesenberg. Kürzlich feierte
der Arbeiter Chr. Lindow fem SV-
jähriges Biirgerjubiläum und am 28.
April die Goldene Hochzeit. Bon sie-
ben Paaren, die im April 186 S ge-

Ehepaar allein noch am Leben.
Freie Städte.

Lübeck, Eine hohe Strafe ver-
hängte die hiesige Strafkammer über

gegen ein Aussuhrverbot verstoßen
,u haben. Er war Angestellter ei-
ner hiesigen Firma und hatte als
solcher die im hiesiegn Hasen ver-
kehrenden Schiffe da er Schwede
ist, namentlich die schwedischen

ten Winter hat er an solche 17,500

31M' Mark «

ger reich gesegneter feelforgischer
Wirksamkeit an der St. Lorenz-Kir-
che ist Hauptpastor Bernhard im

haft beklagt.
Schweiz.

Bern. In Baden, Aaargau,
starb der Reichsgerichtsrat a. D.
Anton Sprecher v. Bernegg, ein
Better des schweizerischen General-
stabschefs Sprecher.

Lotomotivheizer Tittibnch vom De-
pot Erstfeld, dem letzthin in Flüe-
len beide Beine abgefahren wurden,

Rüfibach glitt der 63 Jahre alte

Solothurn. Als der Sap-

nach Balsthal überführt. Das Pferd
nahm keinen Schaden.

Oesterreich-Ungar».
Asch. Hier wurde unter zahlrei-

cher Teilnahme von Leidtragenden
Frau Babette Roth, geb. Göser, die
Gattin des Bahnhofwirtes Theodor
Roth, der nach vieljährigem Wir!en

und freundliches Wesen im
42. Lebensjahre stehende Frau, die
vor Jahresfrist zwei Söhne verlor,
sich allseitige Sympathien erworben.

Graz. In einem Hotel der inne-
ren Stadt hat sich Frau Minna
Schulz, Gattin des Privatiers Otto
Schulz aus Obermais bei Meran,
mit Morphium vergiftet. Sie hinter-
ließ drei Briefe. Frau Schulz hat die
Tat angeblich infolge von Familien-
zerwürfnissen begangen.

Innsbruck. Der Agent und
Jagdbesitzer Gebhard Schleier aus
Feldkirch wurde im Bezirke Goefis
auf der Jagd von Wilderern ermor-
det. Diese füllten seinen Rucksack mit

Zllfluß. Die Täter sind unbekannt.
Karlsbad. Ein sächsisches Ge-

nesungsheim würd« vom Ausschuß
der gesamten Vereine vom Roten

Kreuz Sachsens für Angehörige der
deutschen Marine in Karlsbad errich-tet. Das Heim hat vorläufig Raum

für S 0 Mann; als Leiter wurde Dr.
Edgar Ganz bestellt.

Lipnik. Auf der Straße zwi-
schen Lipnik und Deutschbrod wurde
die 60 Jahre alte Katharina Hlou-
sek erschlagen aufgefunden. Die Gen-
darmerie stellt« Raubmord fest. AIS
Täter kommen drei Männer in Be-
tracht, nach denen die Gendarmerie
forscht.

Prag. Das 29jährige Stuben-
Mädchen Anna Puzmann hat den 23-jährigen Dr. Erich Ritter Beck v.
Mannagetta und Lerchenau durch ei-
nen Revvlverfchuß in das Hinter-
haupt getötet und sich selbst zu töten
versucht.

Langenschwarz, Bez.Gmünd.
Hier ereignete sich ein furchtbares
Brandunglllck. Ein aus unbekannter
Ursache ausgebrochenes Feuer brei-
tete sich infolge des heftigen Sturmes
rasch aus. Bis abends waren 42
Häuser abgebrannt. Drei vollständig
verkohlte Leichen wurden aüfgefun-


